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„Nur im  
ruhigen Teich...
spiegelt sich das Licht der Sterne.“ 
Zu Beginn fast jeden Kirchenjahres 
habe ich eine große Sehnsucht: So gerne 
möchte ich die Adventszeit als eine Ein-
kehrzeit leben, ein Innehalten vor dem 
großen Fest. Ich denke an Zeiten am 
Tage, die dem ruhigen Lesen der pro-
phetischen Weissagungen, dem Singen 
unserer wunderbaren, alten Adventslie-
der gewidmet sind, dem gedanklichen 
Begleiten der Maria, die, hochschwanger 
über die Berge zu ihrer Cousine Eli-
sabeth geht. Für mich sind diese ver-
trauten, traditionellen Bilder und Tex-
te tröstlich, Sie mögen andere für sich 
entdeckt haben. Weil in unseren Leben 
sich jedes Jahr Richtung Weihnachten 
die Geschwindigkeit erhöht, entsteht 
die Sehnsucht nach 
einer Gegenbewe-
gung, einer Ent-
schleunigung.

Was ist dieses Jahr anders als 
sonst?
Zum Ende des Jahres 2008 ist eine kaum 
noch zu überbietende Hektik, ja, Panik, 
entstanden, ausgelöst durch die Verwer-
fungen am Finanzmarkt.„Was ist noch 
sicher?“ fragt man sich. Welche Werte 
halten, was bewährt sich?Ich beobachte 
eine Unsicherheit, die viele schwer er-
tragen und sehe eine verständliche Hin-
wendung zu dem, von dem gewiss ist: 
es hat geholfen, es ist überschaubar und 
beeinflussbar. Es ist die Hinwendung zu 
mir selbst, zur Familie, vielleicht noch zu 
Freunden. 
Weihnachten holt die Welt in unser 
Herz
Gestärkt durch die Adventszeit, die 
Rückbesinnung auf das, was unser Le-

Geistliches 
Wort

1. Advent ist Kirchenwahl
Alle Wahlberechtigten haben mit der Post die Wahlbenachrich-
tigung erhalten. (Wahlberechtigt ist, wer Mitglied der Ev. - Luth. 
Kirchengemeinde Ahrensburg ist und spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet hat.) Wer keine solche Karte erhalten hat, 
kann in der Verwaltung der Kirchengemeinde überprüfen, ob er im Wählerverzeichnis 
steht. Wenn Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte verlegt oder verloren haben sollten, 
dann bringen Sie bitte Ihren Personalausweis zur Stimmabgabe mit.
Auch Briefwahl ist möglich; um eine Briefwahl zu beantragen, geben Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung zur Verwaltung der Kirchengemeinde in deren Briefkasten oder mit der 
Post. Die Unterlagen werden Ihnen dann zugeschickt. Die Verwaltung der Kirchenge-
meinde ist in der Schulstraße 7 b - ( 471534.
Die Gemeinde ist in drei Wahlbezirke eingeteilt, die den Predigtstätten zugeordnet sind. 
Je nach Wohnort sind Sie im Wählerverzeichnis des entsprechenden Wahllokales aufge-
nommen. Es steht auf der Wahlbenachrichtigung. Bitte gehen Sie dort zur Wahl! Wenn 
Ihnen das schwer fällt, können Sie auch die Briefwahl beantragen.
Die drei Wahlstellen (Wahllokale) sind am Sonntag, dem 30. November 2008 von 9 bis 
18 Uhr geöffnet und befinden sich

in der „Mittagsbude“ Am Alten Markt 5 neben der Schloßkirche--
im Gemeindehaus in der Rudolf-Kinau-Straße 13-15, neben der  --
St. Johanneskirche
im Kirchsaal Hagener Allee 116.--

Heilig Abend gemeinsam feiern!
Auch in diesem Jahr laden wir Sie 
herzlich ein, den Heiligen Abend in 
unserer Kirchengemeinde zu verbrin-
gen. Nach dem Gottesdienst um 18 
Uhr in der St. Johanneskirche feiern 
wir zusammen mit einem festlichen 
Abendessen und Überraschungen im 
Gemeindehaus weiter. Um 22 Uhr en-
det die Feier. 
Pastorin Tsang wird diesen Abend für 
Sie gestalten und freut sich, wenn Sie 
kommen.
Bitte melden Sie sich bis zum  
17. Dezember 2008 im Kirchenbüro 
am Alten Markt an, damit wir planen 
können. Unser Zivildienstleistender 
holt Sie auf Wunsch ab und bringt Sie 
zurück. 
Pastorin Lisa Tsang

weiter auf Seite 2
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